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Graf Szögyeny an Grafen Berchtold *

Telegramm Nr. 319 Berlin , den 29 Jul 1914

Aue " Uhr 3 M. p
Fingcir . ST hı pm

Chirite — Streng gcheim

Rußland .

Bereits Sonntag hat deutsche Regierung in Petersburg erklaren

lassen , daß russische Mohllisterung teutsche Mobiitsterung nach
sich ziehen würde ,

oe rüssischerseits die mt memen : Telegramm
271 ML gemeldete Antwort ? Worauf heute

nach Petersburg telegraphiert wurde , daß auch die Fort

Darauf erfolet
Nr . 301 , wcheim ,
Neuer nes

Tetziger migtärischer Rüstungen Deutschlamd zur Mali ‘

SMierung veranlassen könnte

Setzung

N)

Graf Szögyeny an Grafen Berchtold

Telegramm Nr . 320 Berlin , den 24. Juh 19414

Aulte . 19 Uhr 35 M. pm .

Kıngetr . 3 Uhr zo ML am 40 . 7

Ohiftire — Streng geheim

Rußland

Sochen cin Telegramm des Grafen Dourtales aus Petersburg im

Auswärtigen Amt eingelangt , ungefähr folgenden Inhaltes

Herr Sazonow - habe sich hm , Pourtales , gegenüber auf das

schärfst . darüber ausgesprachen , daß die ku , k. Regierung keinen

Gedankenaustausch mit Rußland suche , Graf Szäpäry erkläre immer ,
habe keine Instruktionen , und Herr Schebeko habe aus Wien ge

meldet , daß bei seem Zee bei Kuer Exzellenz ebenfahs kein
Gedankenaustausch stattgefunden habe .

Herr Sazonow erklärte weiter , der Umstamdl , daß Österreich

Ungarn ganze acht Korps mobilisiert habe , sei ein Beweis , daß diese

Maßregel nicht allein
gegen

Serbien gerichtet sei , sondern auch eine

1 Vel. die Fassung ım Öste rreichisch - ungarischen Routbuch , Nr af.
* Siehe II , Nr. 64
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